
29. April 2025

Kollision auf der B140: Zwei Verletzte
bei Unfall in Micheldorf!

Verkehrsunfall am 29. April 2025 in Micheldorf: Zwei
Verletzte nach Kollision auf der B140. Polizei ermittelt

Unfallursache.

B140, Kreuzungsbereich mit Kienberg, Micheldorf,
Oberösterreich, Österreich - Am 29. April 2025 kam es um
18:38 Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall auf der B140 im
Kreuzungsbereich mit Kienberg in Micheldorf, Oberösterreich.
Bei dem Vorfall kollidierten zwei Fahrzeuge, was zu
Verletzungen bei zwei Personen führte. Diese wurden vom Roten
Kreuz betreut und ins Krankenhaus gebracht, jedoch sind die
Schwere ihrer Verletzungen bislang unbestimmt. Die alarmierten
Einsatzkräfte, darunter die Feuerwehr Micheldorf und die Polizei,
führten umgehend Maßnahmen zur Sicherstellung der
Unfallstelle durch.

Die Feuerwehr übernahm die Säuberung der Unfallstelle und
unterstützte das Bergeunternehmen, während wechselseitige
Verkehrsregelungen an der Unfallstelle eingerichtet wurden.
Während der Bergungsmaßnahmen war die B140 vollständig
gesperrt, was zu erheblichen Verzögerungen im
Nachmittagsverkehr führte. Der genaue Hergang des Unfalls
wird derzeit von der Polizei untersucht, um die Ursachen
festzustellen.

Sicherheitslage im Straßenverkehr

Dieser tragische Vorfall steht im Kontext der allgemeinen
Sicherheitslage im Straßenverkehr. 2024 verunglückten in



Österreich insgesamt 349 Menschen tödlich, was einen
Rückgang von 13,2 % im Vergleich zum Vorjahr darstellt. Es ist
die zweitniedrigste Anzahl an Verkehrstoten seit Beginn der
Aufzeichnungen im Innenministerium im Jahr 1950. Dennoch
bleibt das Thema Verkehrssicherheit höchst relevant, da die
präventiven Maßnahmen weiterhin von vielen Behörden als
entscheidend erachtet werden.

Innenminister Gerhard Karner und Generaldirektor für
öffentliche Sicherheit, Franz Ruf, betonen die Bedeutung von
Verkehrsüberwachung und Prävention. Die Hauptursachen für
Unfälle sind Unachtsamkeit, nicht angepasste
Fahrgeschwindigkeit und Vorrangverletzungen. Dies gilt sowohl
für die Unfallstatistik als auch für die Erhebungen in Bezug auf
die verletzten Personen.

Statistische Entwicklungen

Die Verkehrstötungen in Oberösterreich beliefen sich im Jahr
2024 auf 72, was im Vergleich zu 2023 ein leichter Rückgang
von 75 darstellt. Die Entwicklung der Verkehrssicherheit kann
auch in den Verkehrsstatistiken verfolgt werden. Im Vorjahr
haben 8.300 durch Drogen beeinträchtigte Kfz-Lenker ihre
Fahrzeuge nicht mehr führen dürfen, was auf ein wachsendes
Bewusstsein für das Thema Anlass gibt.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Verkehrssicherheit
auf Österreichs Straßen in den letzten Jahren durch
verschiedene Maßnahmen und erhöhte Sensibilisierung
verbessert wurde, jedoch ergeben sich weiterhin
Herausforderungen, insbesondere im Hinblick auf das Verhalten
der Verkehrsteilnehmer. Der Vorfall in Micheldorf zeigt
eindrücklich, dass unsichere Situationen jederzeit entstehen
können und dass alle Verkehrsteilnehmer zur Verkehrssicherheit
beitragen müssen.
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